
Einladung zu einem Fachgespräch zum Thema 

Wertbestimmung von Kunstwerken                         

am 12.Oktober 2017, um 19:30 Uhr 

"Der Preis eines neuen Kunstwerks" 
Lässt sich der Wert eines neuen Werks "objektiv" ermitteln? 

 
 

Der Kunstmarkt ist dahingehend ein "künstlicher" Markt, als dass es für Objekte, die sich 
noch nicht im Handel befinden, keine allgemein (quasi)standardisierte methodischen 
Bewertungsverfahren gibt. Und selbst für einen existierenden, spezifischen Markt für 
zeitgenössische Kunst stellt sich die Frage, wie die Preise, die für ein Kunstwerk bezahlt 
werden, zustande kommen bzw. wie sie sich legitimieren. 
 

Um diesem "Geheimnis" auf den Grund zu gehen, findet am  

12. Oktober 2017 um 19:30 Uhr 
in der Clubgalerie des Vereins „Philomedia“ 

www.philomedia.at 
Josefsgasse 1, 1080 Wien 

 

eine Diskussionsrunde in einem Kreis eingeladener Teilnehmer statt, an der als 
DiskutantInnen teilnehmen werden: 
 

Mag. Hannah Rieger, Art Brut-Sammlerin,  Herausgeberin von 'Living in Art Brut', 
GLOBART, Wien, 2017 (Katalog zur aktuellen Ausstellung im museumkrems), 
stellvertretende Vorsitzende des Universitätsrats an der „Angewandten“ 
 

Prof. Dr. Franz Wojda, Kunstsammler, Autor des Buches „Das Sammeln zeitgenössischer 
Kunst“ 
 

Moderation: Prof. Günter Koch, u.a. Betreiber der Galerie KoKo (www.galerie-koko.at ) 
 

Ziel der Veranstaltung ist, auf der Basis empirischer Beobachtungen seitens der 
Diskussionsteilnehmer herauszuarbeiten, welche Faktoren Einfluss auf die Preisbildung von 
Kunstwerken nehmen, die noch keinen "Handels- oder Auktionswert" besitzen. Unter 
anderem, aber nicht ausschließlich, wird diese Frage anhand des spezielleren Marktes der 
Art-Brut-Kunst reflektiert.  
Aus der Praxis wird berichtet, wie Käufer von Kunst sich mit dem Preis eines neuen Werkes 
auseinandersetzen, d.h.  ggf. an der Preisbildung verhandelnd teilhaben. Als ein zentraler 
Aspekt soll herausgearbeitet werden, wie "üblicherweise" der Preis für ein erstmals 
angebotenes Werk fixiert wird. 
 
Die Veranstaltung findet in einem kleinen Kreis von eingeladenen TeilnehmerInnen statt, die 
zum Mitdiskutieren und Einbringen eigener Erfahrungen motiviert werden. 
 

Anmeldung an : info@galerie-koko.at  oder koch@execupery.com  (Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt, Teilnahme nach positiver Bestätigung der Anmeldung). 

Pauschaler Konsumationsbeitrag für 2 Getränke 5,- € 
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